
zur La ibacke r Z e i t u n g
.Hs 125. Vinstag Ven 18. Grtober 18^»3.

yemtltll,e Verlautbarungen.
H. 1683. (1) 3lr. 6055.

Am 25. d. M . , Vormi t tag um 1 l Uhr,
wird am Rathhause die Licitation zur Herstel-
lung eincs Abzug - Canals in der Thecuergassc

abgehalten werden. — Der Ausrufspreis be-
trägt 625 si. 28 kr., und die Licitations-Bcdiny-
msse sind im Magistrats-Expcditc täglich einzu»
sehen. — Gtadtmagistrat Laibach am 1V.
October 18-12. , , . ^ ' 7 , ' -^'

Z. l682. ( l ) - '
F u ß b e k l c , d u n g s - O f f e:v^t'e.

Welche zufolge hoher k. k. hofkriegsräthlichcr Entschließung vom 26. September
l. F.' N . 3106, Betreff der Sichcrstellung dcS Bedarfes pro 13'1't

' a n deutschen Schuhen ungcschwärzt, l 100 V - n,ü,'56,i> ?u
, ungarischen Schuhen mit dem neben- 70 ^ / - " ' ^ ^ < ? ^ ' "
« Halbsticfeln' ^ stehenden 33er- . H ' 'V Paar zu liefern kommen,
5 Husaren-Lvismen, und hällnisse, daß 4 " l
,, Matroftn-^chllhen auf 1'/,)

nnftr folgenden Bedingungen eingefordert wer-
V^n. » 1 . Kann jcdcr Unternehmer mit Rück-
sicht auf obilies Wcrl)ält>iisi, wclch immer für
cine Ouanrität Fußdcklcidlingen ?;ur Lieferung
offcrircn, ^vobei jedoch der k. k. Hofkriegsrat!)
sich das Recht vorbehält, dieses Quantum in
alü ausicr dem obigen Verhältniß, so wie die
Proc«ntcl! der Ha'chsticftln, Cziömcn und Matro-
sen-Schuhen erhöhen zu können. — 2. Wird
die Lieferungsfrist vom Tage des unterfertigten
Contract's zu beginnen und bis Ende August
M 3 zu dancrn haben, wobei die Vollstreckung
ü» monallichcn Naten, oder wenigstens in vier
gleichen Fristen zu offeriren scyn wird. —
^- Müssen die liefcnmgöfähigen Fußbetlcidun-
üen auS einem guten ausgearbeiteten und voll-

kommen angemessenen Leder gut und dauerhaft
verfertiget und jeder Absatz der deutschen und un-
garischen Schuhe, dann Husaren - Czismcn mit
fünf eisernen Nägeln bcschwgcn seyn. — Nebst
dem Oberleder, welches die gehörige Stärke
und Milde besitzen muß, haben die Sohlen
aus gutem starken Pfundlcder erzeugt, sohin.
nicht mit verschiedenen Gegenständen, wo-
durch das aus Einem Stück seyn sollende Ge-
lenkstück entzogen wi rd , unterlegt zu seyn, weil
diese Einschiebung als Verfälschung betrachtet,
und der politischen Behörde zur Ahndung zuge-
wiesen werden würde. — Die Größen dieser
Fußbekleidungen belangend, müssen selbe nach
folgender Procentcn-Eintheilung zur Abliefe-
rung gebracht werden, und zwar:

6 sü?', übergroße ! große mittlere kleine

auf W0 Paar deutsche > ̂  5 35 50 10
" 100 „ lMM'ische ^ ̂ c h e 5 35 60 -

" ^ » Halbstiefeln. . ' — 35 65 —
^ N ^ " 35 65 . -

- , , ^ ^ — 5 0 , 5 0

7- ^ ' b " F u M . i ^ , ^ der inwendigen Mes-
sm,g haben du> deutschen und ungarischen Schuhe

zu enthalten, und zwar: die übergroßen von
1 2 ^ bis 12 ' / . Zo l l , die großen von 12 bis
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I i ' / t Zol l , die mittleren von 11 bis 10' / , Zoll,
und die kleinen von 10 bis 9V, 3o l l ; ferners
dieHalbstiefeln und Husaren-Czismen: die gro-
ßen von 12 biö 11 V l / die mittleren von N
bis 10 ' / , Zoll. — Wie dle Fußbekleidungen in
allen ihren Theilen sowohl zugeschnitten als auch
verfertigt beschaffen sryn müssen, kann jeder
Offerent duvch Besichtigung derselben bei d<r t. k»
Grätzer Monturö - Commission sich d̂ e vollkom-
mene Kenntniß verschaffen > welche richtig sich
verschaffte Ueberzeugung in jedem Offert auch
ausdrücklich angeführt seyn muß, — ^ Da
diese Lieferungen auf Contract zu geschehen ha-
ben, so wird uon dem Werth der zur Lieferung
angetragenen Quantität eine fünfprocentige Er-
füllungs-Caution zu erlegen, oder aber in Er-
manglung derselben ein 7 prozentiger Rücklaß
von jeder zur Ablieferung gebrachten Quantität
zurückzulassen seyn, letzterer jedoch nur so lange,
l)i5 die bedungene füufprocentige Erfüllungs-
Caution durch diesenNatcn-Rücklaß gedeckt seyn
wird. — Die fünfprocentige Contractscaution
kann in Verhältniß der Abstattung schon im
Laufe der Lieferungen zurückbchodcn werden,
wornach die rhcilweise Zurückzahlung des 7pvo-
centigen Nücklasses nach Maß der Abstattungen
erst dann Platz hat, wenn dadurch die fmifpro-
centige Contracts-Caution sichergestellt ist, und
es somit auf einen wcitern solchen Nücklaß nicht
mehr anzukommen ha:. — 5. Zur Begegnung
aller falschen Anträge muß jedes Offert mit einem
Zeugniß des Magistrates und beziehungsweise
der Obrigkeit, unter welcher der Offerent steht,
belegt, und dadurch die Identität des Unter-
nehme.rs außer allem Zweifel gesetzt seyn. —
6. Muß in jedcm Offert für jede dcr fünf Gat«
Zungen Fußbekleidungen der angebotene niedrigste
Prciö pr. Paar mit Ziffern und Buchstaben in
Conventions-Münze deutlich augcfttzt, und im
Offerte selbst nebst dem Vor- und Zunamen,
zugleich der) Wohnort, das Gewerbe oder die
Beschäftigung des Offertnten ausgedrückt seyn.
— Endlich kommen diese Offerte längstens
bis Ende October l. I . entweder birecte oder
durch das illyr. innerösterreichischc hohe Gene-
ral-Commando beim hochlöbl, k. k. Hofkricgs-
rathe zuverlässig einzusenden, und zwar versie-
gelter mit der Aufschrift: „ I n F u ß b e k l e i -
d u n g s - L i e f e r u n g s - A n g e l e g e n h e i t,"

3- >6ä«. ( i ) N r . 841.
V e r l a u t b a r u n g .

Für dle h,?'orligel, k. k. Staats, und
zl.'cal«Wl)l)lthätigke!tsa„ssaltey werden m dem
Mil,tä>jähr« i3/»3 ft'lgtnde ArNkel benöthiget
lvivden, als'. /,s)0 Pfund Baumöl, 2 I0 Pfund

gelautectes Rübsöl, l i a Pfund gegossene Un«
schlltike zen, »70 Pfund ordinäre Kerzen,
l^o Pfund ordlnäie Sei fe, 20 Pfund ve«
netlamsche «Bnfe, zZoo Pfund fein gemahle-
nes Klepenmehl zu Umschl'igcli, i a Pfllnd
W. l ^a i l ch , c)0 kentner ^c>ge>st<oh, 65"Mer ,
lmg ^ägespäne, 5o Meil ing Fvullstroh,
hackerlmg, i5o Mccli?ig Habe-steifen, 7,a
(öOcück bllkcue liefen, 290 Stück kleine Ge»
schlrrbesen, 5o Slück ordmäre i!cib>Ulhllöpfe,
3/0 M^ß Nelbsand. — Zur Uebeilasslmg der
)!,efe«llng dlcser Altlkel wlrd am 2/,, October
l. I . Volmtttags um 9 Uhr in dn Amtskanj-
lci oer g'dachccn Anstalten, »m hiesigen Lwil»
S p l l a l , Nr . 1 , clne Mlnu^n^o I'lcltatlon ab«
g^altcn werden, wozu die Lleferuligbltlstigen
mlt brm B<me>kcn emgcladen werden / daß die
d^ßfälllgen Lic'tation^bcdlngnlffe in den vor«
und nachmittägigen Amtsstunden hier elnge<
sehen werden können, und daß von jedcm M l t ,
llc»!lrendcn vor de,v Anfänge der Llsltatlon e«l̂
5^» Vadlum im Barem für jene Alt lkel, um
wclcbe er l»cit»r«n w i l l , zu Handen der ki-
cnatwns kummifflon zu erlegen »st. — K. A.
Siaals. und tocal-Wohlthatigkelts-slnstallen'
Dlreclion zu iaibach am 17. October 1842.

Z?1676^ (1) '̂
P f e r d e - 3 i c i t a t i 0 n.

Mittwoch den 26. October l iN2 , Vormit-
tags um 10 Uhr, werden zwei ausgemusterte
Zugpferde in der Stadt Laibach cmfdem Markt^
platze im Wege der öffentlichen Versteigerung
an den Meistbietenden gegen gleich bare Bezah-
lung verkauft; wozu die Kauflustigen eingela-
den werden. — K. K. Beschäl- und Remon-
tirungS -Departements- Posto-Commando zu
Sello.

Vermischte ^erlautdarungrn.
3. 1675. (1)

I m 3. Stocke des Hauscä Nr. 234 am
Hauptplatze, zunächst der Schusterbrücke, werden
am 22. October I8 ' l2 , Vormittags von 9 biö
12 Uhr, und erforderlichen Falls auch Nachmit-
taqs von 3 bis 6 Uhr, verschiedene Zimmerein-
richtungöstücke, alö Häng- und Schubladkästen,
Tische, Sesseln, Sofa's, Spiegel, Bilder, Nacht-
kasteln und andere Geräthschaften, gegen gleich
bare Bezahlung licitando veräußert, wozu
Kaufsliebhabcr zu erscheinen ersucht werden.

Z. 1661. (2)
Ein Verkaufs - Gewölb ist im

Hause Nr . 9 am Hauptplaßc so-
gleich zu beziehen.
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L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Z. ,659. (')
Moralisch - religiose Erzählungen für die Jugend, welche bei V e o r g Nercher

Buchhändler in Laibach, vorräthig:

W a i s e n , die, aus Neapel. Oder: Fürchtet
euch »ncbt — Ick bin mit euch. 2. Auslage
m. , Kpfr. br. 54 kr.

T h a l d a s , von Ameria. 3. Aussage, m. >
Kpf. br. 20 tr.

S c h w e s t e r n , die beiden, oder der Labn dcs
Fleißeö. Eine Familiengeschichte f. gute Mäd.
chen. m. 4 Kpfrn. 45 tr. geb.

E r o b e r u n g , d i e , von Constantinopel. m. »
Stahlstich, br. 2» tr.

D ö r l e C o r n a y , odcr der Maltyler von Tun.
tin. m. 1 Stahlstich br. 2o kr.

Waitzmann, der Morgen , in der Wall.
fahltttilche. oder der Triumph der Unschuld.
M. » Stahlstich. 29 tr.

I t h a , Gräfinn von Toggenburg. Eine schöne u.
lehrreiche Geschichte. »^.Aufiagc.m. » Kpfr.2okr.

H e n z e , daS Hillcnglöcklein. m. l Kpfr. 20 kr.
K l a u s e , d i e , im Norden :c. m. » Stahlstich.

24 kr.
Heinrich von Düntelsbühl. br. m. » Kpfr.

24 kr.
R l s d , der D l v a N , oder : Schlimme Folgen

des Ehrgeizes, eer Habsucht und des NeiteS. m. t
Kpfl. br. 24 kl.

V l c t o r i n , oder Prüfung und Tleuc. Die Ge.
schichte einer Auswanderung nach Amerita. m.
I Kfr. 26 kr.

Adolph und Ludoiska, oder das Gottesge.
richt auf den Eisfeldern Ruhlands, m. 1 Stahl»
fiich. br, 54 kr.

L e b e n s - B i l d e r für die leisere Jugend. ,
Bände. m. 12 Kpsrn. br. » fl.

Uhrenhändler , der, vom Schwarzwalde, m.
» Kpsr. 36 tr.

M ä r t y r e r , die jungen. Grbauungöbüchlein für
christl. Jünglinge. 3. Auflage, m. 1 Kpfr, br.
2a tr.

S c h m i d , die christliche Kinder. Zeitung, zu?
Belehrung und Unterhaltung des kindlichen AI'
lerg. »2 Lieferungen, m. 60 Vignetten. 42 kr.

Bib l io thek für die reifere christliche Jugend'
Ers t i ch .Vr ' . ^ ' ' " ^ " ' ^ tuar t^ m. .

Früchte des Geistes Jesu. Dargestellt in
Lebensqeschlchlcn frommer tZhlistcn. 2 Theile.
M. 2 Kpfln » ss. L l , .

A d o l f , der sanfte, und der zornigeWilhelm.
Eine lehrreiche Erzählung für Aellcm und l̂ iu»
der. m. » Kpfl. 24 kr.

Unterhaltungen eineS VaterK mitseinenHin.
dern 2 Theile, m. 52 Abbildungen.

S c h l N l d , eas beste Erbthcil m. » Kpfr. iL ke.
V e r e l M , oder die deutschen OltenSliller. br«45kr.
A g n e s u n d S o p h i a , oder die Leiden UN»

befahren der gemischten Ehen. m. » Kpfr. br.
3u tr.

Hcrberger, St. Paulus der Bischof als Sclave.
Eine (iicschichl« aus dem Z.italter der siegen»
ten Kilchc. m. , Kpsr. br. 26 l r .

Dör le , O t t o , von Gllach, oder: Der Sie
â uf oel Scdwei,eralpe m. » Stahlstich. Hr. 26 kr.

Götz, Vlctonne,oder die Kraft des Glau.
be,ls. br. » st. »5 tr.

Tugenden , die, der Christen, oder Beispiels
von christlichem Hlldenmuth und Seelengröße.
»Ül»2. Hr. 2o kr.

Eint racht uno Gottvertrauen, sin Familienge-
malte. 2 Theile, br. 54 tr.

E m m a von Reichenstein, oder kindliche
Licbc. br. 3a kr.

Boost, Sammlung moralischer ErlählttN'
gen. dr. 24 kr.

Leben dcs ehrwürdig,n Bruders Gerard Ma .
jelia, Laienbruders der (Kongregation des aller«
helllgstcn OslöserK. br. 24 kr.

^ l N d l l N g , d«r, uon Granada, oder: die Vor«
sehung lvachl. m. » Stahlstich, br, 54 kr.

M e i s t e r Grälh, der Glockengießer und tie
Sturmglocke zu Uugüburg. m. 1 Stahlstich,
br. 56 lr.

W t e d k a , Gottes Finger wahrnehmbar in den
lvundclbar gefügten Entdeckungen von Meinei-
den, Mortlhaten lc. Abendu'ttclbaltungen ei»
«es Hliusv^teri in seinem Familienkreis zur
Ollreckuüg des Glaubens an eine waltende
Bolschung. 1842. geb. 54 kr.

L e n z e n , Nctodas, oder: Die Zerstörung IelU«
salemö. m. » Kpfr. br. » ft. »5 tr.

Schutzgeist , der, oder Fühler und Begleiter
der Jugend. IinBildungs' u. Untcrhaltungsbuch
in einer auserlesenen Sammlung lehrreicher Fa.
bcln, Eljählungen aus dem Menschenleben, so
wie aus der Natur, uno Völkergcschichte. M i t
,5» iNum. Bignctlln. 2. Auflage. «641. dr.
» st. L tr.

Oescr , die gutcn Mädchen, oder der Pfar.
rer von Lindenbain und seine Kind«r, wie sie
eü treiben das Jahr hmdurch, um recht gut und
v.rstantig zu werden und eine glückliche Jugend
zu erleben. Oin Lesebuch für Mädchen von
12. biö ,5 Jahren. g«b. 2 ft. ,
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Orgel die, zu S t . P a u l , ober basBlinde»'
Institut. Elne Geschichte auK dem dülgl. Lehen.

. m. » Stahlstich. ^5 kr. , ->^','^''^>'"'zy.v^^
P e r l e , d l e , van Genu«, oder kindliche? Liebe

Treue und Lohn- m. > Stahlstich. 54 lr.
Edmund und J u l i u s , ode» dle Folgt»

drs Neidet und der Berläumdung. m. » Stahl,
stich. 26 tr.

W e i l z m a n n , d a s doppelte Kapital. Eine lehr.
reiche Erzählung f. d. reisere Jugend und für
Ueltern. , - V ^

18a22 0ttobrel842«
II Musicalc Fondas^ii

'ti5§. ft • - - '.. .••• : U 1 <i/<M 5 j U '

WüSNTIN'I
IN TRIESTE TROVASI NELLA PIAZZA
BELLA BORSA DIRIMPETTO ALLA
FOJVTANA JNr. 601 J simile nella Cofi-
xrocla dcllc Beccherie di facciala ai JVr.
69, 70, 71 e quest' esiste dall* anno 1813

lino al presemc 18-12.
L'ELENCODI MUSlCANr. 199 ossia

il sti p piemen I o Mr. 17 •(**) alleg.ito u-ovcrassi
JNELG10RN0 22 DEL COKR. OTTÜBRE
in tutli qitesli fogli cioe: inquelli sohahto
CIJC distribuiii vengono senxa il 'mezzo
postale, c cid per econoinizzarne la spesa
al Vicentiiii suddetto il quale notitica altre
liovitu perCanto e Pianoi'oi te, per Piaxioforte
'A solo nonche per akri siruineiili cioe:
Donizetti„ 9 pezzi dclla Linda di Cha-
mounix: Delto 5 pezzi dell' Adelia;
Detto , 10 pezxi dolla Maria P^diHa:
Detto , 10 pezzi della Favorita : Dclto
8 pezzi dei Mariiri : Detto 8 pezzi
della Figlia del Reggimeiiio. — Ferrarij
^ pezzi del Pietro Oandiano 1V^ -i. \Mer*
cadante_, 6 pezzi del Poscriilo —l ftiččii
Fed. 8 pczzi del Gorrado d* Allamura,
— Verdij >i pezzi (1(?1 Nnbucodunosor. (***)

L' SPECJFICA D' ÜLTRE 500 TEA-
TRALI OLM^E ..complete lcggcrla si puo
jicgli îtWup.üti Xataloghi decimo e decitno
prinio come pure ncglt progrcssivi Elenchi
dei Nr. U5, V&, ISO, 197 c 202 nei quali
t.Ute inarcaie csistono ad una ad ima c6
loio tilülo e relalivo prcz?,o uotando che:
Delle motivate opera avera si possono
4inchea pezzi staccati a piacirnento.

Nei giorui 18, 20, e 22 del correnle
Ottnbrc 1842 PUBBLICATA SARA LA
PRESENTE N011FICA21ÜJNE in tutli.i."
i fogli di qncslo pre^into giornale di Lu-
Liana ("Laibacher ZeitungJ vale a dire
an che in quelli che paii.ono col mczEO
delia posta. / •''.'

O Ve des? qnesti fogli dh. giofrii
23> 25 e 27 Jgosto a. c. iS42.';ft''i-»>3 Hv

O Le altre novila musicali per Canta-
e per t u ni gP istrumenti descriie esistono

sfra gli Elenclii degli anni 1810 al 1S-12,
e qviesti (come pure gli akri) senza la
minima spesa chiunquc ottenerJi potrannoc

*• cib a coihodo di lulti i Signurramaturi d'aml>o
i sessi ditiioranti poco o motto lungi «la
Trieste, avvitando che, il 3Nr. 199 sopra

^mtfî aî b M gratis si ottiene änche in Lu-
biahd presso il pregiato Siß. Edler' de:
KleinmajT. , . V .:•.•-.•.<.

(***) Nel prössrmo Tbnturö Novembre
sara continiiaio da I Vicen'tini suddetto
con utilitä de Signori Filannouifi.
Z. 1665. ( l )
Bei Ant. Paterno's Witwe in Wn>n ist so
eben neu kl schienen und zu haben dci N t S « .

V ^ t e r n o l l i in Laidach:

Kt. MaOdalen»,
nach dcm Octg^näldc von Macö in Rom, (im
Bcsihc S r . C'. dcö Herrn Graftn Bräiuicr in
Wien) von.1.^>5il^vic5inAquarcl gemallund

darnach lichographirt von (5dillgcr.
Dtescö Kunstblatt, wovon das Gemälde bei

srinerAusstellung in Wien, Prag und München
d,e Bewunderung aller Kunstkenner auf sich zog,
i j l beMderö ausgezeichnet und tinzig in seiner ^
Art durch die magische Wirkung des von oben.
in die Grotte auf die im Gebete vor einem Kreuhe
kniende M a g d a l e n a schief einfallenden Tages«
lichtes, und des von einem Steine aus der ent»

,. gegengcsetzten Seite hinter einem Todtenkopfe
hervorkommenden Lampenlichtes.

M a n schmeichelt sich überdieß, dasi be'r^Ng
gestellte Preis, der dieses Blatt dcn, größten
Theile de5 Publicums zugänglich macht, zur
Erzielung eines bedeutenden Absatzes beitra-
gen wird.

Der Preis dieses Blattes ist aus weißen^
franz. Iesuöpapier 3 fl.; auf desgl. welsiem co-
chin. Papier 4 s i , ; auf desgl. weißem in Far-
bendruck 4 st,; aufdcögl. fein nach dem Originale
color. 6f l , ) sehr fein nach dcmOriginal coll^i'/t
in Glaö m,o Rahme 20 fl.


